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Wer zuletzt flaggt

Snh, gein, de annern vebde tom Geburtsdag flaggt, tom

wahldag flaggen wi,

Das rote Hamburg.
Beaherrſchenser Ginfluß der

Hamburg, 11. Oktober. (Eig. Drahtb.)

nete und mit t
r weſentlichen
der Hamburger

ſtarken Zug nach links.
Leider aber wird die ſtark aldemokra

ß andate von160) nicht voll auswerten Die Komm u-iſt en denken gar m den verantwortlich im

ereſſe der e chaft mitzuarbeiten. Die
ozialdemokratie iſt ihnen alles.

Das läßt che „Vol ne eram Montag inWuth erkennen ne nichts Beſ
ich 10 Forderungen aufzuſtellen, dieS erörtert werden re

tei tl ezwar r enl ohne da die Soe
das Maß rungen,dem neuen o erS u e averdammten

denS
und d meigt Anerkennung in

für das e i
Särgerliche Angſt vor dem zweiten Wien

Unter den rgern Meſchente rn r en n
Deutſchnationalen nager Nachrich chten“ e el
am deutlichſten erkennen. Die Deu m n

nd ſie auf 25 Mandat alſo ile Berechti

e Das e den der ciſche Korreſpondentr fluß der Sogzialde r ſo
i

a et be ar e a

ben
an

wer toletzt ſiaggt, flaggt am beſten

Rath dem Wahlſieg der Hamburger Sozialdemokratie.

n er Fremdenblatt“ findet einerin r den Wahlausfall nur in der Tatjetzt im tig vorhandene Rechts
r in den breiten Volksmaſſen eine wa

ſende Unzufriedenheit auslöſt.
Hamburger Anzeiger“

e
gt die Befü
urg der

n“ werden könnte.

„Der ten

Der Schlüſſel zum Erfolg
Gute Organiſation und ſtraffe Diſziplin

HarburgNach Altona,
Wandsbeck, wo ſozialiMehrheiten entſtanden ſin

ialdemokratie feiert die
Partei Deutſchlands denedeeehe

er
wahrer Erfolg,

reulichen Erfolf den ſe ſt die rechtsn der Tat,

und de

tiſchk tie
mburg die Schlacht geſchlagen. Mit dere So

in

ganze

ein

erichtete bürgerliche Preſſe entgegen ihrerehe Pragis nicht zu unterſchlagen wagt.

ehmüti ſtellen ſie den Aufſtieg dere en Stimmen feſt, um dann das
Rätſel des Erfolges zu löſen. Bei
einem Blatt iſt es die des der Spie
ßer, bei dem anderen iſt dieſes oder jenes die
Urſache des Erfolges jeder, wie es das
Herz im tiefen Unglück begehrt.

Der Hamburger Wahlerfolg der Sozial
demokratie iſt zweifellos

in erſter Linie auf die gute Organiſation
und die ſtraffe Diſziplin der Anhänger-

ſchaft zurückzuführen.

Organiſation und Diſziplin ſind
zwei wichtige Vorausſetzungen für jeden
olitiſchen Erfolg. Aber allein können

niemals ausſchlaggebend ſein, und da hat
ie „Germania“ recht, wenn ſie anläßlich der

Hamburger Wahlen feſtſtellt, daß die Regie
rungsparteien des Reiches bei allen Wahlen
der letzten Zeit mehr oder weniger an d g
verloren ben. Das iſt zweifellos richtig.
Die antiſoziale Politik des Bürgerblocks be

innt ſich auszuwirken, das Volk erkennt langm mit wem es zu tun hat und daß die
aten dieſer Bürgerblockregierung imWiderſpruch zu den Ankündi

Verſprechun
nis iſt ein weſent g ter ar den Aus

nung der künftigen h uf ihn alleinhaut die Sozialdemokratie nicht, aber ſie rech

net mit ihm und wird ihre Taktik entſprechend
einſtellen.

Von uns aus wird dem Bürgerblock nichts
erſpart bleiben und wir können nur wünſchen,
daß er bis zum Ende des jetzigen Reichstages
exiſtiert. Dann aber kommt die Abrechnun

und wie ſie ſein wird, haben ſowohl die Wah
len in Hamburg wie in Königsberg als auch
in Altona und Harburg gezeigt.

Nieder mit der SPD.!
Nach wie vor höchſtes Fiel der KP8.

Berlin, 11. Oktober. (Radiomeldung.)
Der „Vormarſch der Kommuniſten in Ham-

burg wird in der „Roten in einem meh
Spalten u enden Leitartikel Vanzen Artikel aber ſteht nicht e r Wort da

ß die Kommuniſten nunmehr auch bereitſind aus dem Wahlergebnis die Schlußfolgerungen
zu ziehen und ſich zur Mitver antwortung
an den Regierungsgeſchäften im Intereſſe der arbeitenden Kevölterung bereit De erklären. Statt
deſſen wird unumwunden zugegeben, daß nach wievor der Kampf v ger die See
höchſte Ziel der Kommuniſten ſein wird.

Die vom Stamme Rimm!
Der Bürgerblock verzögert die Regelung der Abfindung „derh Die Hohenzollern werden immer unverſchvmter.

Aus Berlin wird uns geſchrieben:

e

iwoche
den dentet airenten von dem

worden.

ſeit zwei Monaten ohne Antwort

W Sie mit neunen
uea tehne r t

r e n d eelegnßb Selte m e Ka
Anrechnung der ſeit 1919 den
Kehenzektexg Vor

in
den verſchiede mwegen ſte zu als

en und Gl tigen ſtehen. De nt eine Bhndee

zwiſchen den Schlachten.
(Von unſerem Londoner Korreſpondenten.)

London, am 9. Oktober 1927.
Der Kongreß der Arbeiterpartei in Black

ool hat weniger dramatiſche Auseinander
etzungen, erregte Szenen und unerwartetebſtimmungsergebniſſe erlebt als irgendeiner

ſeiner ſeit 1918. Die britiſche Ar
eht im Zeichen der Konſoli-dierung ad Der Konſolidierung nach dem Generalſtreik und den un

endlich tiefen Wunden, die er der britiſchen
Arbeiterbewegung geſchlagen hat; der Vor
bereitung auf die nächſten Neuwahlen, die
normalerweiſe für Herbſt 1928 zu er-
warten ſind.

Auf das vergangene Jahr zurückblickend,
kann die Labour Party, was die innere Kon

r ſolidierung und organiſatoriſche Entwicklung
anbelangt, durchweg zufrieden ſein. Die Or-

haben dengriſationen in Stadt und Land
iverpooler Beſchlüſſen über den

der Kommuniſten keinerlei ernſten de 7
entgegengeſetzt; gegenüber den wenigen
ruppen, die dem Pagxteitagsbeſchlu ſt nicht
olge leiſteten, hat die Exekutive den korpora

tiven Ausſchluß aus der Partei angeordnet.
hat die Partei überall dort, wo

losgetrennt werden
eine neue ganiſation ins Leben
und ſo den loyalen Mitgliedern der
henen Gruppen Gele ewritvon der Gemeinſchaft mi nie
loszuſagen. Alles in d genommen lann

ingen mit denman ſagen, daß das innere
rbeiterpartei

Komniniſten im Schoße der

für den Augenblick zumindeſt als chloſſen
gelten kann. Zwar iſt es einzelnen Kommu-
niſten noch immer möglich, als Delegierteihrer Gewerkſchaften auf den Kongreſſen der

Arbeiterpartei zu erſcheinen, aber ſie bilden
keinerlei Gefa i mehr. Der Elan der kom
muniſtiſchen wegung Großbritanniens iſt
ſeit dem Zuſammenbruch des Generalſtreiks
h e Hand in Hand mit dieſereberwindung des kommuniſtiſchen Einfluſſes
von innen heraus geht eine gewiſſe ge eAnnäherung zwiſchen den verſchiedenen 52
tungen a chen Denkens und ſozialiſti
ſcher Taktik im Schoße der Bewegung ſelbſt.

Die Auffa e der Gewerkſchaftsvor
ſtände und ekutive der ur ſhettander ſtärker e e
noch vor drei, vor zwei ren möglinen konnte. Man h e die beiden

grammatiſchen Reden, mit denen die
das greſſe der Gewerkſchaften und der Arbeiter

partei eingeleitet wurden, miteinander zu verleichen, um dieſe Beha nung beſtätigt zu
en Fügt man hin das eeſchäftsjahr eine früher von völlig unde
Annäherung und Dinge ber litiſ
Arbeiterbewe und Genoſſenſchaftsbewegung ge hat, ſo Wie man mit

r nicht daß die briage h den zu Ver

daſteht, als dies jemals der Fall
geſchloſſener und gefeſtigter

en
und ſein konnte. Auch organiſadie Partei mit dem n e

Volk jahr zufrieden ſein. Der Bericht der
tive an den Kongreß weiſt eine Bermehrung

der Mitglied um rt neueMitglieder auf. Daß di F Zuwachs im
weſentlichen einem r den länd-
lichen Diſtrikten er kann als
beſonders hoffnungsve n geltene
tiſche Schi ein m r u e genebrochen durch die verheere re ralſtreiks, denſee t d e 13 Arbeite
reren u e ge iſt ige Vorberei-
e

rAktionspro gen einer n

S

regierung feſtgelegt.
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a eman bereitsC können. attlhen aber C diexekutive der Part S e in Gemein

a mit der ion der Ar

autzuarbeiten. Dieſer i Verdffenthgſag vggenting i re z reeines Wahl e. e
nterhauſe

ein Se
tünſtige über r W. l
tig r e notwendigeine ſolche rammati esorderungen We eben rer derage r e von W v en oſe s t

elfälle bewieſen. e einungsfreibei die die britiſche Ar eiterbeweg un tra n u als n h
ditionell W nktionären rin u
einer weitge n Verwirrung der e a efelsdrt Pr vate Meinungen wurden, r ſo W e des er

und außerhalb des Parlaments, von hnett oder Miniſter zu c

n n un e r v gibt a enn der rtei proklamiert un nzelne die allgemeinen poliFeuppan und Konventikel haben mit privaten bei der Regierung, e

Aktions- und Wahlprogrammen die Aufmerkh der den e de ehe Folge Copaiſenverſelen.
hat ſich, nicht nur in den Reihen der Anhän Kowno Drahtb.t heit irre et 43 gewiſſe t Ditaverſt erheit über Ziele und Aufgaben der iPartei eingeſtellt, ſondern dieſer e hat r a ine
insbeſondere dazu geführt daß die b zigldemo-

rlicheſ kraten des Landes Die Führer und aktivenPreſſe in de Weile pannten Augebligen Politiker der Partei M m gen Teil wer der
äund während der impfe die Oeffentlich gen geſeßt oder inskeit über die wahren Ziele der Arbeiterpartei, rüchtigten von ren Barny be be-

unter Hinweis au denke erte Aeuße run

arteien auß er den

die
In den ene d n eser Partei vor u rhaftete viele, darunter aus

Frauen Es kam dabei in Vareng zu
r Gefangenenmißhandlungen,

trunkene Offiziere beteiligten. Jn
mk a an denen fi

Merkine un r wurden am L9. September
Der s z allein 50 Mann verhaftet. Jn Kibarty undn nftſMariampol kam es ebenfalls zu ißhend

für Ar lungen.
Die v der Maſſen in Litauen iſt z 4

ereizt, e nung slos. SGämtl9 d Gidebedn, ven den Tautininkai,
alſo auch die Chri ung g r Bauern
bund,

elbſt
tens 10 Pro ent zu rechnen. Auch alleen darunter di v chen, werden ſich

von der Abſtimmun
„Volksentſcheid“ fernhalten.

ſowie die udininkai und die Sozialdemo
Die r Regierung, die ſich nur durch kraten werden das Referendum über die Verfaſ

r ertlarie mit einer Beteiligung von 3 bisänderungen boykoitieren, ſo daß Woldemaras

en programmatiſchen Charakters, nur allzu recken. Vom Tee ihrer Gehurt aneicht irreführen konnte. e die gegenwärtige Ngzierne Baldwin
Im engeren Sinne wird dies Wahlpro- darunter zu lkeiden, ßntf ihre Mehrheit

gramm naturgemäß nur zum Aktionspro einem Wahlmanöver verdankt. Die Arbeiter
ramm, wenn es der Arbeiterpartei nach ge partei aber hraucht eine Mehrheit, die aus
chlagener Schlacht möglich ſein n dem Bekenntnis der Nation zum Sozialismus

ehrheit im Unterhaus zu muſtern 8 geboren iſt. Das iſt der liefere Sinn unddann die Regierung der Arbeiterſchaft e
nicht in eine Zwangsjacke ſchnüren, die ſie r des Programmbeſchluſſes von Hlack
t Segeguigeſeed eit e ez ool.

en Vertretern der Arbeiterſchaft in deregierung einen Plan geben, den Soldaten Bluttat.
weiſe, aus eigener Verantwortlichkeit heraus Wiesbaden, 11. Oktober. (Eig. Drahtb.)
u verwirklichen haben. „Jedesmal,“ ſo ſtellte Wieder einmal wurde im beſetzten Gebiete, dies
da Donald bei der Erörterung des Charak mal in der Gemeinde Cronbderg, ein Sehiſger e

ters dieſes Programmes feſt, ſobald wir eine durch einen unglaublichen S einesgewiſſe Etappe verwirklicht haben, werden wir e vungsſoldaten getötet. R r
auf den Plan hinweiſen und feſtſtellen kön traf in der Gemeinde Cronberg der Feld hüter
nen, was wir bereits geleiſtet haben und was Haas auf ſeinem Dienſtgang drei engliſche Sol
nunmehr in Angriff genommen werden mu daten innerhalb der Umzäunung eines Grundſtückszuletzt wird die l re an der R d an. Als der Beamte die Soldaten aufforderte, den

rung ihre Verſprechen eingelöſt haben und en n (453 eih, r xNatlonen, nicht nur unſere eigene, ſondern e enhaus ü hrt werden mußte, wo er noch
auch andere Nationen werden uns für in der Racht a Die flü teten.
83. u unſere Jdee der Gerechtigkeit in Der getötete a war Mitglied der

ſozialen Umban verwandelt Sozialdemokrati Stadtverordnetere von Cronberg. hEs iſt unverkennbar, ws RegierungBaldwin eine Art von eber erre gibt nur ein wiget derung miliwahlen“ auszuſchreiben gedenkt, und tariſhaß Roheiten: Fort e der Beſahung.

ſobald ſie einen taktiſch günſtigen Augenblicku entdecken vermag. Die Ar echerparte wird Linksruck auch in Polen.
s nicht ſchrecken; ſie iſt weder organiſatoriſch noch geiſtig unvorbereitet. Unter welcher Sozialiſtiſche Mehrheit in Lodz.

Augenblickskonſtellation die Regierung immer Warſchan, 10. Oktober. (Eig. Drahtb.)
zu Dir gedenkt, Labour wird mit dem Am Sonntag wurde in Lodz das Goganzen ewige t ernſten n r nen gewählt Dieramms vor die er treten, z mag Wahl en wem n Linksrud.Wertiſche Nachteile ha ehe den Sieg der a r ſeit rung erſtenmal ne hart
beiter erſchweren. Aber die Führer der Par a h e e intei ſind ſich bewußt, daß ein Zufallsſieg, aus e ſaliſten, 1 u v nder Laune des Augenblicks und eines überaus n und rund
fragwürdigen Wahlſyſtems Fbory, n u owie die kleine u r
mer wäre als eine

u

Faſt jeder Selbſtmord der le über eine mutige einen Ausländer, zw
WeltVerzweiflung, aus wirtſchaftlicher tlage odern ne e For T 3 re de e m 1017, als r 2

gräß nde aber, W r r ehe ängſllich ihre de verleug dend ermann George Scheffhauer ſi 4geten v 5 ichte er v TPet man keinen Grund an e t
wird es nie gelingen, die gehe zu dieſer verteidigte, und die öffentliche Meinung Amerikas
Tat feſtzuſtellen, und nie wird man erfahren, wes Zoaunſten einer neuen Heimat W r ſuchte.

Die Tagung des A.
Ausſchußſitzungen. Empfänge.

Die Tagun Verwaltungsrates des Jnuternationalen r. mee
mts begann am Monta

Min-
„bei dieſem merkwürdigen

imeher mit Aus chußbe
rtunordnung vorbereiteten.
ginnt am Dienstagnach

gen, die die einzelnen Fragene 27 3ntli agung ber
Am Montagabend fand ein Ehtang des T

waltungsrates durch die Vereinigung der Deut
Arbeitg
diſchen
r

omas und ſeiner MitarbeiterADGB. im Verel mit den übrigen

eberver ſtatt. Zu Ehren der ausl n
Arbeitnehmervertreter des Direktors

Jnternationalen Arbe tsamtes Albert mt auch der M
pitzenverbän mal

den der Gewerkſchaften ein geſelliges Beiſammenſein
veranſtaltet.

Schickſale eines Aufrechten.

einer
Stro

eſtorbe

Budapeſt, 10. Oktober. (Eig. Drahtb.)
der Nacht Montag iſt inſruhere ne Der e Seele
Abteilung an der italieniſchenä im Alter von 75 Ja z s
t

ur Be
und wurde e Staets ekret

r ſpäter die Rätediktaturusgerufen wurde, Faaniſert er unterh ne Böhm

n

dems Führer der Roten piete
gede it e T n die Kleine Entente. Nach
d S rz der n wurde Stromfeld ver S

e

fängnis ſowie de
urteilt.

e erete Partei, der ernsende die Treue bewahrt hat. Strom
friſtete ſeinen n annterhalt zuletzt als Angeſtell

und wegen St zu 255 Jahren Ge
m

Vor Gericht bekannte er ſi

ter einer Hutfabrik

rluſt ſeiner De ver
offen zur

s an ſein tan
eld

t che neteEre mee 4 er wurde d
n nalverſammlung in genwart de 8, desne und wiligher Miniſter mit

rk Times“ ſtellte er tWien in den Dienſt ſeiner Ve e
n de Amerika und Deuütſchland. den

en beſchä dent J ſi

en ber lt“; mit

ch v ſeine
ler aufmerkſam zu machen. Seine journaliſtiſ

r d
am mit wen de

einer rn ammlung,
Sqhaffensdrang des vielbeſchäftiglen n nicht

h 8. Orchelle Aufſäte, in denen er Deut e warm n üllt. nen großen Teil ſeiner Zeit nan

ne it als Sekretär des PenKlubs in

der

unermüdlich war er bemüht, als Verpruch, u
halb der Fünfzigjährige dieſes an Arhbeit, aber auch t r treter dieſes rnationalen llerklubs ausan Anerkennung an Eſel lg reiche Leben ſo grauen die Wie u r L e de lar e von et utſchland be

haft beendete. an che Volk be h Weh war aber auch rAm 3. Februar 1875 in San boren, her, um die deutſche v Eifer, er e e Welt re Berrglet
war Scheffhauer der zatzanaed rigkeit önlichen verſchaffen. Sein tſchlandrikaner. Doch ſtammte der Mann, eines ſeiner er a undebenſo vo a en e wie n u rieb, de rtigſnn Freunde bexaubt.
einer deutſche ie; einer en

gen

un er r ene einenlten“ heraus, unterbrach je ne um zu a
Shheſſhauer We

hre 1907 trat er eine z an,
nach Englandführte; e ied ſt

in London „endg nämlDie Tätigkeit eines Ar n Krmo
nicht auszufüllen; bald begann er, fürdenſten e e und nrit ger

1914 dera er ken ein Ende ſe
a Beginn des Krieges vele fich in

eine Wandlung, die für ſein sei kü
entſcheidend war. einem
r m elpunkt deswurde, und ller von
linck und D'Annunzio, ihreder Verleumdun ſtellten, da ſetzte

für dieſes ver und ge

die

i el r

feigei aerh. eine Filmgeſell udet,bisher nicht e
in

die ſtets die

an
J zweideutig en

ran werdet a
kanzlers mit den
ten Gebiete ebenſöweniTroſtſpenden ge re

Erſt dann wird das Rheinland wieder zur
kommen, wenn die

re
ne in n Vorderg
en, nur ernd auf die muen Vig e

ich er t z

litik ber Zieht

e Verhandlu an er ichs-
zuſtändigen ſetzwas ndern v. eine

r Bevölkerung am Rheit

Stbrenfriede diesſeits und jenſeits des Rhein

in den amtli chen Regierungsſtellen
verſchwunden ſind. arx aber hat das

egenteil getan und den deutſ n t
Störenfrieden erſt die Steigbügel gehalten.fährt er ins Rheinland, um die gohhen
nen Politik binwegndiet ine u ſerver

Von unterrichteter Seite wird uns mitge

teilt, daß die deutſche Regierung in erber Linie
darauf inwirkt,

Orte,

e die Orte, die
ich Beſatzung hatten und ſchlie die

ie eine eräß, rſtung 4ragen, bei dem

9 die Kur und Badeorte,
rüher überhaupt keine mj

bau der heorgt-
truppen erilckſichtigt werden. Außerdem for-

dert man die n der rane di ort hungstrup-e Art die Weohnunhtet wenig

tens etwas zu lindern.

Schöne Reden m
Koblenz,

lhliq v

W

nderniß

S

a
mitgeteilt,
kur a

beiden Sund r Kklte

ars hen Welt en da eg von e eller Se n
7

z dige We r

e Teret i premns ver

mt Reichdkommiſſar deſettena ne tteilung t die Be erxs
der Be atzungstruppen

z et um m getan gerichtet.

i h eh het m mitgeteil

herrſcht giemliche Au l

a t i el SToni J iſeen rchif r

11. Oktober, (Radiomeldung.)
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h
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Iſigez da re eh
zu S h eine Loo

im Kopfſtand.
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de zu dieſem Zweck ein Kleinauto
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ſchloſſen werden.

Etwas au

den
landz angeprangert

n wie e
n den Liliputwagen geſe
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Sefia, 10. Oktober.
Die bulgariſche Jrerurß hat am Montag den

Augsnahmezuſtand

r ühren.arien und Südſlawien chee Spannung
damit vorerſt behoben ſein.

Vom Balkanwetterwinkel.

wurden
nehmer

Wie

und K elc n See 48wen m z e
b der m e

Belgrad, 11. Oktober.

eEine amtn eeine ilt ler

zwei ulgeten etötet.

u L dnts er
Il außer

g. ded ieen aufm des Ze o eehe der revolutionären

oniſchen h en der Nacht P
einer Abteilung eTruppe le omitatſchis an der griechiſch

ſchen W wiederum zu eine
menſtoß. erlauf eines

et zurück.

demre 72 e
Eig. Drahtb.)

u

Sie Wehen

(Radiomeldung.)

die u an Saarb nur

r im
drei ſo wer verkezt.

z n indem peitny d ewrn ſunren n tz 0tmen

verichten

iKnder

ein r explor Kinder wur

m es zwiſchen hſcher J. und einer Dat amerikaniſche Marineamt wegte kürzlich

einen W Um zu zeigen, mite ein in Ge ndliches Flugzeug verlaſſen köne anderen Teilnen, ließ man n 9
an dem Ueberfa er ſich nach verlorenem

Kampf auf bulgariſches Geb

agiere

ſſenabſprung aus-

Ein Tobſüchtiger vor Gericht.
Weitere Hinrichtungen. Vor einer Herliner Ftxaflammer hatten ſich

der Kaufmann Ni e e und der Drogiſt
Neuyork, 10. Oktoher. (WTB.)

Willi Tierlein el ngsverfahren wegen
„Nogales Herald“ meldet nd General r x n ls zu verantworten. Die l

34 olino Fonkes, der frühere Direktor der hatten ſich
nal Railway of Mexico, ſowie

hen
e

ion hingerichtet wor

Das iſt der Adel!
Statt aller Erörterungen über den Adel und kam und in den

r e geſoülſchaftlich Bedeutung,
nzeige aus u „Pommerſchen z urch das ſener e v die

thauſe kennengelernt, wo
ünf Jahre zu verbüßene wegen Mordveirre unter der Aelduidigune ar Kieſans e hatten. Na ihrer Aiaſ ung verübten ſie gemein

lli am einen ſchweren Einbruch, der ihnen eine Zuchtein von 3 z 6 Monaten eintrug. Kaum

ines s, Ericgie e net ſagt der Ee- Le tdenet

d g. r S. befördertd mee
ein,

e

a n nen daßdern e guelere Urſachenun mit ene en rnen Worten ausl zen

war e vermögend]! Montmr der Erhaltung eines ideellen in We
es i wirde Ein Wert, den man nach eine

n berechnet,

itſchke t e h mlgende a r u verſ
Montag nen, alsbegon

mei

nd eAdop Verhandlung bli kern etſeig
bei Eſſen.

hört auf, ideeller

in dieſem

f elegten Mann, bish van Sie B e t

z Keni et
hepaar z

ſaret harn vlett

ſo meint der r
lungen vornahm oder nach Spaten ſchoß.

r h en, deren n keiner geſal Sodesurteil geoen eine Frau.
r „Bis zur S hlrübe“ ſo meint ber on Schwurgericht in Breslau war ame bat des ungeheuerli e e h Juni die Kellnerin Maria Ort h aus Steindas alsbald nach der Revoldtion im Berliner Scht t

wurde und viele der T hatte am 2 e April die AngeſtelltenEhe
Konſerven, Hokolade n hatte F. Kempe in Steinberg mit 16 ferſtihep

z tzten Schu Patper er a et. Sie unterhielt mit dem Ehemann deFlucht na ne n n e in und glaubte, nach dem Tode
ar den er Rovember ſelbſt n er heiraten zu u ea Weh Her eviſion vomdenfalls e als er von „wir“ 8 Todesu tar „WaR“ nicht mit hen erworſen nd 2a

an J Arbeiter A u e ter war vom Schwur
in ültont v 24. Mai wegen Raub-

i mordes zu n r We verurteilt
terd Ei hen

na n z me
die beiden ter

eujahrsnacht 10996Bantte: eine un un ihm mit einem Stock

re Schläge pf den Kopf verſetzt, die den Tod
Die von m eingelegte Reviſion K
verworfen

e unden. e

et
auf

di ittelte. WeF erſ ein ſtarker h e w. e ehe pelith t de S

u.
we ndung iDas biſchöfliche Regensburg hagans u d w dritte in Rio den t Konnersreu e le die Namen „Nungeſſer“Srdina t jetzt bekannt, daß die ein BreguetDoppeldecker mitn C Arte rengen Bewachu Raden e mpfangsſtation. Die Mar z Tage) keinerlei Kedeung zu ſi T nur einen s 8- Motor und führt

in mit An Bord Leſer 69

B it ndpr l „Kehrichthaufen“. u e z n nen
n a nene e Du des 9td eidieet; e r h e rchführung des Fluges der
a ergaben, daß Paris, 11. Oktober. De Tr renalles n t er n S Aus Ca 8 a m ne a 8 daß e

n frachreiten des r. von a e S und a r 3 u e h
ererfaßt worden. Die u r i rüber7 en r a a ord lesr e e an r Des P im

n Die Sitte, in neuerer Zeit Damen inöffentlichen Krat? Toilette machen pflegen, hat

in Berlin zu einem kleinen Zuſaminenſtoß
gen einem w. enden und einer i
n ührt. Die Do im sEine neue franzöſiſche Statiſtik hat

jeder r Ja z dur
eſtelltn 1 n Hut abgenommen a be ann, nachdem

3 ter ein trinkt. t a anderer t b prgleleävent unterbr tWe Kinder durch eine Granate getötet r r Huhn Rumänen imd vie mit e dere ten wie die San aus dem

In Relf la (Spanien) fanden ommt. Deutſchland aß es keineswegs derort ler in Des mit St. des Gerichts entſ e wenn an Gerichts
4 Vitern. letzte Stelle in der St nimmt ſtätte wei

n get er r nis Liter auf den Kopf der Be ſt be blichen t ihre Toilette machten.

vorkernng ein. eu?7 Hundemord.undebeſitzer wollte z ſeines treuenv e en en nun das arme Tier zur

et r s in eine 7 ſt u angewerit en deewi a e et Wohnſtätten,
Baum, befeſtigte ihm einev mit einer Lunte u dem

Rücken, zündete dieſe an und ging dann kalten
P mit raſchen Schritten davon. Der Hund
ſt der V. wer e a zr a ngewö rt T e mit der brennebeen Lunte im Galopp

ſeinem nach, den er natürlich in kurzer Zeitr 4. ob dieſen Entſetzen, denn

n un v e h e zendlick erfolgen un n,de e dem unde zugedacht AlleS Verſuche, den Hund zu Gtſeenen r

ven t ritee err mmer hinter
Er rannte dara auf zu,3 ſöninmen ſprang er kopfüber in

d r ſeinen Herrnauf t el r Weh gute de
e nne u

St 3 re r nd Denn e men mit den Riuten nis eben

n ehe le der grye Die d v gen De an n er
eigt die ein ufn hie neuFalſchirme gleichoeilg r Erde f Hun ver Dynamitpatr auf veu Rücken ſahrn Da dem er das Leben gerettet

Ein Kl r an. Einträchtig wanderten Gaſt
en ide nach Hauſe, und n W Ab haftuns

Ein eigenartiges Erlebnis hatten Reiſende r e Tötung war nicht mehr

e der Eiſe r Landsberen zig Kurz vor Roßwieſe Anſt. de hre y i Ein Hreieinhalbiähriger als Lebensretter.

lich anhälten, und die nicht 7 erſtaunten Paſſa Aus Augsburg wird LLioendes berid ſtellten t daß 2 en Das h hrige M Walde urde von 16 Rindern in h licher Ruhe Ware in Lichtenau el m die
i hatte ſe bndief bet hrer nicht Es wäre ertrunken, wenner übri zult, als zu warten, bis die Tiere vondem Bahnldrp er e vertrieben waren. vor eitle Finmernenns

FriLa ein ergö u Jnterme in Leon hätte. Die t hatte nämlich ganztte a Pſolnt nicht Luſt h dem
geſchnittene Haare. a alle hielt daser n r zu r r e Dtrein zen le pielkameraden,

t u d W t war, ſolange anwer veg der e a den m feſt i v V eine Se be
d leret Kinder, die ehe er Un

rnen. Der Beſitzer des zmyltoſt gen Bullen wird du wo
d 3 Eiſenbahn ren, ſchrien nur nach Filfe,h Wuſtige en müſſen, kun ſent einzugreifen.

r n. en ſervſe vigt eur Ein VBräutigam, der am Altar dreimal

e len n e r r e nuieelen in der al S Aſee wetr eine verſagten der Pe

bri vi m eStehen zu v n fuhr laſen hatte den tig aber mit
auf einige W nommen er dre el unddes VBahnſtei und in das da den zum re antreten mußte, ohne

gebäude hineinſchob. il der Mauern erſehnte erreichen zu können. hatteein. Von den an wurden 12 Perſonen z der Trau nghezu
leicht verletzt. h ne inerder dem ve-

wemmungen agerhetet engliſchen B atte „als ich zuZiellIan tenden T w. en nd meinem c zuvon Varna ein et e Wir chten den Be en nachdurch den eine Ueberſchwemmüng en e wo er ſich langſam erholte und zur

wurde. Es werden mehrere Hause nahm meine hzahlreiche Tote gemeldet. e un hatte ver kaum begonnen de
der um zweitenmal umGr nen gütn am o S er n zur W s men war, und a a

binnen wollter e a u
chlegeſteg eines z rbootes n Verke Wer u e rn

ndernswerter genangelegt und war de Teil der Fahr 5 e e mit dem Bräutigam am Arm
geſtiegen, als der i morſh eworbene Stea menbrach. 11 Perſonen, meiſt Fraum un
ander hen ins Waſſer. Es konnten tedoch zuſtoßen auf dem Wobenſee- Auf

alle gerettet werden. an n v n 2 a
Neue Erdheben am Meer. n nnabend ein von Kindau nS wurden am Sonna e e rn Trajekboot g.rdſtöße verſpürt, a edoch nen et a t und ein 80 e

und
rche

den anrichteten. Durch neue Verme unzen wur Kde feſtgeſtellt, a die Küſte der binſel Faegk

rd e rn etnur mit rer Not retten.Krim ſeit dem eben vom 24. September um wurde und n24 Zentimeter gehoben hat. ſatzung konnte

n



Eine
ganz beſondere Freude

ag.

e ſitzungitag, eu e S Witt.e rw

e e err der
dsv re

Aus dem Bezirk

rt. Gäſte ſind dazu

n
och, den 12. Oktober.u im erAn ine

t le em.
zu erſcheinen.t

8 UhrLeken
r wech 5 Tgel

i eine ein S
in ihrene e lIanzgemälen i

enden in S der hmiiſ in

ist e far mieh, in Begleitung meiner Ueben
Freunde Livio Pavanelli, Hans Junkermann und
meinen reizenden Partnerinnen Gritta Ley, Ida
Wanja und Margarete Lanner am kommenden
Donnerstag mit Euch ein fröhliohes Wiedoer-
sehen za feiern im sonnigwarmen, von heitereom
Glanz und Humor umgebenen

„Heiratsneſt“
das aus dem Grundeata entestand: Liebe das
Leben mit seinen Torheiten, sei lustig und
fröhlich, frage nieht aseh morgen, denn was
geht uns die Zukunft an, wenn wir die Gegen-
wart nicht erloeben. So heißen die goldenenrolie e Worte uder äer Tär u äiesem heiteren Füm.

Liebe Freundinnen! Lebe freundel

Sie t perar um Solhabtiges Cr-
nen T

Fennab nd
br, im Gade

u erſagsabgeordne wird ſorechen über
polttiſ e und das Wahl-De 2kteblattieſer und

Bewegung ſindunſi ecent b Terkelee Ihre 4812
Ball kiboten en ne

laſſen Sie Jhrekeſchehanner

Kdwan Rot üoll

den 12. Hrtgper w. na. Fhenaar20 Ühr. im Ortsbü S Hohe Preise Woſtange ſagt
E.

leere
eines Shr: rn Jugend Wöhe!

ebrauchte 8
d rtsvorſtandes mit Pen für g ch m. Koch en

a a kt., Off. unt. V. H. 336er s Udr abends im Sereſut z Grammophone e an die Exped.

Harry Liedtke

l mm

Mit freundlichen GräBen

Staatlich-städtischeKunſtewerbeſchule 7

Burg Giebichenstein
9

Beginn des Wintersemesters: 17. Oktober

Anmeldungen zur Aufnahme im Sekretariat
täglich außer Sonntag 10--1 Vhbr

4

Auskünfte und Schulprospekte können dort-
selbst eingeholt werden.

Dis Direktion.

ſofort o z ter.

n r chen“ äußerſt S Puppenwagen Zeitung.S an
ionäre unEnt S S hen. III

chsbamner. Mittwoch, den12. Oktober h im Ge 7 t

Jeder aer Jugendleiter. S rm r 5
Preis per Heft Mk. O

Keidungsstäecke für und Rein. al und Decoken.ver Flach-
h e

ist der beste durohsiehbtige

und gesündeste

Stück O0, 20 M.

eeeanneeee en nWert neile leserl! n ne r

auf Tell zahlungAnzahlung 10, Mk., Abzahlung von M. K n 3
lempnergeſellen einen rrGr. Steinstr. 89 führer (ole 20 Fahre o Phr-

C, (am Stadthad) rrhallengiereee
Fernspr. 29240 Gr. Ulrichstr. J Versand frei Haus Stuhſſlechten (Heimarbeit)t. W

Naumann Phönix liche Abteilung Einen
älteren Tiſchlergeſellen hre
alt) für W und Anſtreichearbeiten
einen e eſellen (zirka 25 Jahre

alt), per e smaſch nen einen n 3 4515hre aält) h 18 19
hre alt); Dreher Jahre alt);

Lackierer für Wagen und Auto;

Leute zum

baufachabteilung: Berg

voircsbſatt ßuchhanchune, er. Vrſchetraße 3

an u u rTelephon Nr. 26374
Das Beste für Kinder, vollständig keimfrei

Giauehaer Straße 15/16

BSraucht nicht abgekocht zu werden

C T

Otto Kaestner Co.
einen 26624, Haheu. S. ment 36

O Hauaspedkouro os Forlagse O
G Volxsvplatt und Mobonbeotriobo O

Trümict vauer-pasteuruterte MIäIch

Zu haben an allen Michwagen und in allen Fiſialen!

Irinbt knuenardt Der

Paul Kuhn, Frireunnae

t Hebc in Wirren

nen wobei e re
Wir reinigen und färben

Damen- und Herrengarderobe preiswert und sohnell
Vereinigte Färbereien und Wäscherecicn

Tel. 229 23 265 95
v Achten Sie auf unsere I den mit diesem Zeichen
G. M. D. H. Male a. G. S.

Oel W u ä
Otto Kühn, Halle
Merſeburger Straße 151 Telephon 26649

Beerdigung Anctah

WwIutte
Gepüaiet 1907 Halle a. 3. an B95

Abert ben in Be
Sohokoladen u. Zuckerwaren
Steta ws

vbreehtatru o.
Merseburger Str. 22 u. 161. Triftatr

n Bedingungen, auch g

D Bpozi alte a t: Kacceler Rigpespeer
De Iandleberwurst.

huhert ne
58 Tee

2

Halle g. S. 23 Gr. Viriohatru. 83-34
Tel. 266 35 fegr. 1887

Größte Auswahl in Plägeln,
O Pianos, Harmoniums
O und Sprechapparaten. O

Schlafzimmer
roßer Auswahl kaufen Sie unteri t bequemehlung, ohne beſonderen Aufſchlag

S r r b üedergear uI cbis 18 Jahre alt) für m

n licheLedige Geſchirrführer und hin
ledige Schweizer; Männer Frauen
I und Mädchen zum Kartoffeln 2
I Rübenroden im Akkord

ne u AerI mittlung Schmiedelehrlinn hring WeiblicheAufwartungen S
und Stallmädchen für das d;
Stubenmädchen für Privathaus
ſfchafterin (40--50 Jahre alt)

und ſauber für Beamtenhaushalt.

I vaben bier zen e

Karl Bönlert, Abranetere

Ammensorit

in rnä 28 FlHalle a. S.
Olenriuuatra Be 8 Bellatenke 80

Telephon 23983 empgehnls

Theodor Domann
Halle-Saule, livig eder u.

Fernsprecher 28256

Spezialhaus für

Höbeltransporte!

Muusfrauen J
n
e

J

Spieleaus den

Halleschen Esxlofabrſken an

Kohlmann Co. E. m. b.
alle a. S. Tel. 212 16 214 98
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Die Regierung verlangt Bericht über die kom
miſſariſche Weiterbeſchäftigung Seydels.

e u re r Leben Halles au türgermeiſterfragev e s“Block du n
ellung des Finanſenies Se en cB e und r d h ll e derJ. grug Thee r i.v roten Stadthausmehr

lergehe n unſeres gottvollen a

k r beſorgte „Genera r bericha egierung c dent in Mer
r r un Jes iniſteriums deni der s erichter-tung über die tommiſati ſche Beſtellung des

r bie Seydel aufgefordert. Der Bericht
iſt beſer

age er worden und ſoll bereits
der Re z vorliegen.Noch unſeren Jnformationen entſpricht dieſe
Meldung den Tatſachen. Sie iſt insbeſondere ſchon

alb Lichtig, weil die beiden Re e
e Quark breittreten, in dieſem n

ſind. Ueber die Abſichten der Aufſieine verlautet nichts Poſitives.

Stadtgeſpräch!
„Haſte ſchon geheert? Der Oexle hat reW r 558 Als ob ſe iſcht Beſeles

zu tune hätten bei de Pullezei!“deu weeß, ich weil Wie kemmt'r bloß da

m weeß er wahrſcheinlich ſelwer nich! Mich

wunnert bloß, daß de Dei ni niattn Preußenring verlangt ham!
eberhaupt: ejentlich mißtenſe bei ſo was doch

erſcht emal des Bergerſch fragen!“
„Haſt du 'ne Ahnung, Junge! Hier nach Halleis doch de Republik noch nich herjerommen! Das

Febte doch gleich an die Fahnen! Hier is doch noch
alte Autorität von de Behörde r Mir

bloß Steuern zu zahln un zu ern, was degegen ufm Rathaus unn bei We ha Pullzei aus

baldowert ham! Jefragt wird keener!“
„Nu werd der Bürjerblock ſchnell, eh ſeine Herr

lichkeit uffhört, de annern Straßen voch no
n: ich meene, der Weidenplan muß Oexleplan,

r et a 3 muß vor allem FürſchtRive
hee we geh alle ufm Stadthauſe vor ihmeren un u Bauche liejen, wie

nete 9 de Fürſchten.“
„Stimmt! Un dr Keenigsplatz heeßt denngsrig len piet zum Andenken an den „unge

krönten König von Halle“, wie ſie ihn nannten,
äls er noch was zu ſagen hatte.“

„Un ne Freunde vom „Klaſſenkampf“, die
wolln voch de Lerchenfeldſtraße umtoofen! Da

mm nämlich frieher de Halloren de Lerchen ufm
d zum Braten jefangen, un heite fangen de

ommuniſten mit Wort'n die Gimpel ein. rum
S det Lexchenfeld „Rotfront“ zu Ehren nu der

impelfang!“
a, un für Düſterbergen ſuchen ſeine Stahl-helm rieder noch de richtje Stelle: mer weeß noch

nich, ob Sandberg oder Jägerberg in „Düſter“berg umgekrempelt wird, weſen die vielen Böcke,

u er e on geſchoſſen gk oder weil er langſam
Sande ſitzt!“ ürde de Pfännerhöheen on wejen Kintem
nn denn wolln ſe den Jroßen und KleenenBerlin umbenennen; der Name riecht dem Bürjer-

block ev nach Republik und roter Mehrheit!Der Jro e un der Kleene Hindenburg kommt da
an h Mauer jehängt!“

„Nee, ich weeß nich! Da is doch's Woh
nungsamt, das muß doch de ſei vorm Ver

ſchützen, wie ihr g ührer ThierJ ſagt! Da wern alpt erlin“ wejen
en unn ihren äupiling wohl hier

nennen müſſen!“de haſte recht! r z iner Name, unn de
Griteſele wern ühlen unn ſchnell de
Mieten e emal e n denn muß dden Univerſitätspla n n Denke
man an den ollen Menzer unn ſeinn Zeugs bei de
Deren sfeier, un an de en un deLeſte aus Wilhelms ten. Der Platz
du am beſten einfach: Liter W

„Ja, un de Rentner, die müſſenehri werden, wo's niſcht koſtet! am beſten
der Alte Markt! Den wernſe Rentnerplatz nennen,
weil da das Denkmal wo der arme verprüjelte und be acte Eſe uff Roſen jeht unn da
mit zufrieden iſt! So e r ſich ja de Rentnervon de Dentſchuetionclen dumm machen laſſen!“

„Nu fehlt aber n nkmal fürn teuerſtenermeeſter von er
tn dem zuliebe wirſi„Ach, de meenſt Seydel?der dankbare u die die athausgaſſe, wo de

Stadtbank is, Sey W umtoofen!“„Na weeßte, das mü te z „Schlinge“ heeßen,

is da zu wen r Karzerplan paßteer für das eeeg S w ne Se acke noch e cwie die dunkle Paſſage Witg S
un Paſterhäuſer nu heeßen tut?will zum ewigen Andenken an gäuen

enweiher und wa wahchaftige e
lauchswinkel nennen!“

„Nu aber Schluß!“

Taſchenfahrplan Kraftpoſtenment zirks dal Wun abe droht,oeben erſchienen und r W e z e

Halle vom Poſtamt 1, re
angzalten a den

nutzte alles nicht

Im Geiſte Peſtalozzis.
Dor Echulnonban der Gemeinde Reideburg mit allen Gefordernißen ber Rornzeit

Wenn ein Fremder in dem Jnduſtrieort Viel Mut o nne n h gen der neuen Schul z r Belaſtung auf ſich z
erfragt, wi S v 37 du die Konſequenz, mit relinken erire Ha den Plan durchführten, bechräg gegenüber die neue un iſt entſtanden, auf das ReAugenblick iſt die alte e ded h ein kann.
ren s zu en t man ſie ſich zei Se r r t r eſo 9 man ein wingzig kleines Häuschen, Liter ren Schiaſet de Dau rgab

s nur einen Raum be en eine ebäudes ſtatt. Macht e r et renv ewinnenden Eindruck, ſo wird das dür ee r a es veines der et die Re ſt der neue en durch das Hausinnere no t. Jngroßes r e en befinden de r tude e an öhe von zwei ckwerken Klaſſen.

bt inmitten des Ortes or. Jeder Groß Große, helle und anheimelnde Zimmer
tadt würde dieſer Bau mit ſeiner wuchtigenſſind es, in denen die Kinder den Unterricht
architektoniſchen Wirkung Ehre machen. u Sieben Lehrer teilen ſich in der an

der jungen Menſchen. r äx Aerne Montagmittag haben die Reideburger ihre t r r Smkcep Fü P
ule ein t. Der Ort, nftsund Beinen, Cent r verteilen ſich über eerer e es

eine anderer Räume, teils als Rektor-,a a e e r S e See oder per ggeizrer dienend.
akt vorgenommen. Rekior König hielt die rdgeſchoß befinde Kunr? undFeſtrede und ſchilderte, unter welchen Schwierig ad re on v Wnnen als auch

e et tetr entſtanden urch die Eingemeindung derHtte Capellenende, Bur und ſeinige Zimmer vorhanden diechönnewitz war ein ßer S ulneubau praktiſchen nritS ſeit vielen Jan erforderlich geworden. wie Kochen, Baſteln und Werkunterricht dienen.

19 wurde zum erſtenmal ein t es Projekt in Außerdem ſollen ſie den Jugendvereinen als
Wie gezogen. die Inflation tratſgugendheim zur Verfügung geſtellt werden.

iſchen und mit ra nd wurden alle Hinter der Schule Leet a 8 geſchafPläne zerſtört und undur führ r gemacht. Auch fen worden, der nfalls jeder Beziehung
die erſte Zeit nach der Jnflation gab keine Ge für e iſ t. Auch der Sport ſoll nicht nur

legenheit, die immer notwendi n gewordene für die Schule Verwendung finden, ſondern auch
3 e zu errichten. Die e a von Bau für die Jugendvereine.
apitalien war zu ſchwieri ohen Zinsko en untra al ß nde 1 z bzw. 9 1925 So hat die Gemeinde Reideburg deren

Gemeindevertretung über zwei Drit el Ar-
konnten endlich die alten Pläne wieder in Er-wägung Geroeh werden. g Staat ſagte ſeine heitervertreter aufweiſt, eine Einrich-
Unterſtützung zu und ſtellte 65 000 Mk. zur Ver- tung vollendet, die dem Geiſte Peſtalozzis,
t Die reſtlichen Mittel in Höhe von rund deſſen Büſte am Fing eng Auf rin gefun

Mark wurden durch die Gemeinde auf den hat, entſpricht ir beglückwünſchen ſie

gebracht. dazu aus vollem Herzen!

e

r

4

a

mh
S. S
STmS 3z 7

eine Frage: „Haſt du denn kein Hee ren g r „Nein“ etverſchmähte er eben auf eininal, auf ſich dreimal.u en praüten 3 t eln ab.inem dickene romantiſche Liebe ließ den en ſe Die Unterſuchungsha tStalſchweiger ul Hoffmann aus Erde e Unterſuchungsha erechnet,rn cht. S kg zum 23. Mai d. J. und für die letten zwei Straf-

e e e
t wurde ihm a

onate eine W

Revolver greifen, um ſeine Geliebte, die 20jährige haben ſich verſöhnt, denn ſie iſt ins und milde.
Martha G. und dann ſich ſelbſt totzuſchießen. Dera ans die van nen bar ſt i doh kann ſich getroſt ihrer äueg übe rlaſſen.

e nach dre en und er na agen mrankenhaus als geſund Wieder ent Auf den Spuren der Azteken.laſſen n Bei ihr war nur die Bluſe an Wer denkt wohl bei dieſem Titel nicht an
rannt und ſie hat als Erinnerung ein Schön ſeine Kinderjahre, an die Lederſtrump Dreie n dem e 2 ihm brummte an Old e e und Wildtöter wer vonrinneru r re wurgericht den Beſuchern der geſtrigen nwegen verſuchten lage nd unerlaubten der „Urania“ etwa erwa hatte, einen Filme enbeſitzes onate eine Woche von Trappern und Jndianern vorgeführt zu be

Gefängnis auf. kommen, wird dert Wer ſein,lebte Ftr einer eißigen uſals ihm ein Landmitunter in i eden e wiege ſern tädte den unſrigen t na ja deren
Außerdem ging er auch gern allein auf den Tanz
boden und ſchaffte ſich (ſeine Frau erwartete da Schatten ſtellt. en
a ein Kind) dort ein Mädchen an. Als die 7 im Zeichen des A

r, daß er verheiratet ſei, wollte e von daneben env er verfolgte ſie nun und te ſie du wenn man auf das
aus mit in ſeine neue Stelle nehmen da ſeine birge hinauszieht. re vie ndios noch in
Frau inzwiſchen wieder mal zu ihren Eltern zu Dörfern zuſammen deren Hütten an Primitivi-
rückgekehrt ver, als ſie von ſeiner neuen Liebe tät nichts wünſchen übrig laſſen. Eine uralte
hörte Er bat ebe beſchwor das r es Kultur aber T die der Azteken.

a ner Das Volk, auf W t und derenuchte Ruhm ſo ſtolz iſt, wie v wohl kaum

x
erkehr uſw. unſe Verhältniſſe weit in den

nd es die völlie ſi u durchweg, g

ſie t Tloſigkeiz r r e auf 37 die Kulturgüter der orväter ſo S vzt
ne veſt R zu treffen, und ſie kam auBeſtellungen. ſchlug ger iches und geſchützt. r Kunſtgewerbe hat

i ugniſſe der
ſehen vor, er wohn vor ihren n r deſer
a tmordverſuch, r Nacht e lang pafam ar t auch divor ihrem Kammerfenſter und ſie ber ſeinen ge n einem St wge
verwundeten m ie ſagte ſtets nur „Mach a rn Je beobach ß auch azz

Reueke nicht t an Triumpheam Sonntag er Tanz 7 chenſchlag vor a i P e P h ureine ä reine ge i dase ente nicht ſo heim geie Leben zu lieben und e er zu ver

und y te h t mit t den Kindern wird die Scheu vor dem 33 Jr ſeinen Freken (er r ſeine Symbole, Toten r undr ja die S n ein halbes e bilden die S uge der We und das W
gar O n und Sekt. Der Alkohol ü t R dere re daß die Kinder Naſch
wand ſeine Als ſie ihm zum Schluß en erhalten.

10 findet
Am Sonnta

Halle Saalkreis.
u ber dalle, Burgſtr.

Unterbezirks Konferenz

ſtatt. Tagesordunnng:
1. Das rabgeordneter

Redner: Landtagse Klaußner Storkow).
2. Das Wahl 1928 und die Auf n der

Redner: Stadtverordneter Gen. Schanm-
urg
3. von drei großen Filmen.

egu erſuchen die da e h ee agen, gierien aZreis und hneten ſowie die Funktionäre an dieſer Kon
enz teilnehmen.

Der Unterbezirksvorſtand.
J. A.: C. Schaumburg.

SPD. Ortsverein Halle.
Ortsbezirksverſammlungen.

Donnerstag, den 13. Oktober, abends8 Uhr, finden in folgenden Lokalen Mitglieder
verſammlungen ſtatt:
Bezirk 1: „Reichsadler“, Trothaer Straße.3Z: „vVolkspark“, Burg traße 27.

„14: Reſtaurant Max Kloppe, S nbergſtr.65: Gewerkſchafts afe, 95 4244
7: Reſtaurant alzquelle Graſeweg.

6/8: Reſtaurant Alemanniahalle“ Berliner
Straße.

Reſtaurant Böhle, Großer Sandberg.
Görickes Bierſtuben, WegeReſtaurant Leuchte, abe.Reſtaurant eher

iusſtraße.
13: Reſtaurant „Feuerwache Süd“,

tädterſtraße.

e der Jede von ernferenz ſtehen nochauf der Tagesordnung. Es ſt

u die Verſammlungen zu beſuchen. Kein
nterkaſſierer darf fehlen. Das Sekretariat.

chutzkurs im ſtädtiſchen Säugltngsheim

S der W Halle e

Lauch

ur Unter
ge Punkte

degittelon

s aller Mit

hamder legeten
Der Lehrgang hat den den Lernenden zu

zeigen, waseines n ings oder Wer obliegt
von der Erhaltung, Beobachtung und Verſorgung

rer ſie mit 7e n Grundſätzen m und in3 praktiſchen geſchickten und ſicheren sführung

jeder Handhabung zu üben.
Der beginnt am 26. Oktober, dauert6 Wochen Be w I einmal (Montag

von Uhr gen nimmt dieOberin entgegen.

Internationaler Beſuch in Halle.
Am 15. und 16. Oktober wird ein Austauſch

kurſus für MedizinalBeamte der S a
niſation des Völkerbundes in Halle weilen, umhieſigen ſanitären und ſportlichen Einrichtungen

zu beſſ r
u m erhalten wir von dem alſotierenden! Städtiſchen Verkehrs

an fär die Müllabfuhr.

Die ſtädtiſche Müllab x iſt zu den
e Amtsſtunden des ſtrats unterdeſſen Sammelnummer 273 81 276 81 zu er
reichen. Von der ſich dann meldenden Zentrale
verlange man Klappe 650.Es wäre an der zeit daß „Klappe 650“ recht

oft in Sarg e würde, damit die unhaltbaren r halliſchen Müliabfuhr raſcher
gebeſſert werden.

Her Radfahrweg an der Shwanendrüce.
Die Polizei teilt mit: „Die hieſigen Taitungen paben d v das Eingeſandi eines

hen mit der kürzli e e J
ges vom n eſtau4 r Schwanenbrücke e taurant

t, zum rei die Maßna me als

ve mend bekä daran diei wenn die litte perrung nicht gehört worden ſeien.
Dazu iſt zu bemerken, die Sperrung imr. u a r hund e ZuſtimmungVertretern der erfolgt iſt.“
Wiſſen möchten wir nun, welorganiſationen gehört werben ſind. Ob man auch

den Arbeiter-Radfa rer mr um ſeine A befragt hart mineTeerkeſſel und Eſgengenbenbeänte.

Zweimal mußte am Mo die Feuerwehrausrücken. W ilſtra r
wo ſie Löſchen eines nenden Teerkeſſels
aber zu kam, da andere das r
bändigt konnte ſie am Abend e
Vie lang mit einer in der Berliner
Straße brennenden Aſchengrube beſchäftigen.

Die Reichsbahn Rat h Am 2. Oktober trat
e e e hn in Kraft. Abweichendden ltenden Vorſchriften ſollen im kommene en v18 Grad gebracht werden. d. h. eine

Temperatür von mehr als 20 Grad, wird ver
mieden werden. iſt dierichtungen vis zum a e
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egrn i env Dre aus der ne2 n e reſte ämi

J

ges

net ars

30. n eher en Tarifklaſſe a a rigehe geltenden e rn t mit erpfleoung Milch eiſnnoen, m
lt und
iſt

EGlenburg. Der Mann mit e

O hjahre, wenn Witwengeld nichtVerheirateten weiblichen Warte

geld- und Ruhegeldempf ween Kinder
zuſchläge für gemeinſamewenn der Ehemann dieſe nicht unterhalten kann.

uſatzrentenempfänger! und
Die A derhinte ructer r ne rin wurdecheinl

der üblichen Weiſe für die Buchſtaben s Hitag, keit infolge de

zu zahlen iſt.

mit dem

am Donnerstag dem 13., bis Q am erforderedem 14. R bis Z am Sonna „dem 15. Oktober, di e n e u

an The eiin der Zeit von 85 bis 19 Uhr beim Jugendamt. OrteZe a n n e n die lanne verch und St e vuge das Geld in der r h r s i rt habena W u erh. Lei be n e r gar die Vin wurden, konnten en zu ſein, man hat aber anm Steuererheberzimmer Rathausſtr. 3 ausgezahlt u die c Rn Orteaus- n5Für t e rlung mit den Anfangsbuchſtaben re recht e d Segen ret denen zu ers.onnerstag, und für den Reſt am Freitag in der e 5553 icht einer gre es otorradfahrer h ziger Straßegleichen Zeit beim Fürſorgeamte. be u u zu n giie veiguſt r da e Barrot n e t n
Duldet kein Unkraut im Herbſtgarten m Peini, 8 le e dte ver e h en Dre gen Wein Sekt gut der vio

Die Unkräuter entziehen dem Boden eine Men gehe Keſerat at ausfallen, und man d Gro re Dir Koſten z wer Berlegzungaus

t der Kinge wichtiger i e eceeeeeeehe er e nhats gebeache werdend G d len, trägt das Unkraut z wurde ickun nder h u Badrina. Vom Hund eekiſen Don engwe e h Lande durhet der dein ine er Celd in Tharingen an hen n ges mel wieder r c verlent wurde de
4 Reife ausfällt oder mit den Pflanzen auf aden etwa vier te Kind des hieſigen Arbeitexsß ger aufen gaiano t. Weſen man Un Grabner. Es wurde in die hlaniſte Unikraut t rechtzeitig, ehe es Sahen bikden kann, durchgearbeitete Frauenſtudien, h in verſitätsklinik Halle ge bracht

ehe man gen aßen das Unkraut mit eigener e Ge we vor allem Thie in ſeinen S nen iſt. d auch Manke und Weber n Kreis Liebenwerbaen mit mit theen teils naturali tiſchen, teils r

Arbeitsunfall. Bei einemMorgen abend 8 Uhr n wieder eine geſprochen. S e T B. die eines war Lieber

Uebungsſt des S v h öffengericht 7e ung ſtunde des Sprechchors im Städtiſchen Veſtelfe d van cht hatt
ugen im, Kloſterſtraße, ſtatt.8 x oſterſr i 8 R e e reiee m ehe v

n Gro na zu verantworten. reRasfahrer und Auto gerammt. e u S S
r

2 bau verünglückte epnake weder et

et e einem aW
u Vergleichszwecken ein Bild der führendenun er e ſtellen? Sehr e

verſpürt man das en eines gedruckten 2S z S t Ve m

Abungsſtunde des prech Shor. e Angeklagte verurteilt, die übrigen frei öniſtiſhen Bildern zur Anerkennun

geſamten Vereit in den r
uto zum ArztOhne einige Verkehrsunfälle geht es an keinem zuTage ab. Am Monta x Mittags er man e ehrten er iwurde in der Merſe r Straße ein Per geführt aber i tat r e S in da en t r h Sir r n W S e e za Spree in der neuen Kolonie Glück auf.

inter renden wagen geram eh Fahrzeuge trugen en davon. Der n e n a t von 10 bis 18 t 3 b iß r des Arbeiters d h
urger Straße, wo ein Radfahrer von einem ſf o i nd le regktionäre Klü von ürt hat ſeinen pier von zur Winterfütterung des r eingeernteten

Aito angeſohren Wurde. Er eriitt lein ver t veldſree Die Wreen u reren d h alen weinen auf Se ein n Sletzungen, während ufer Rößlein ein verbogener b ten wurden e Die dkrh enen Evangeliſchen Erzie g“ hinter fe den Angriff der Feuerweht, weigde ſo

Trümmerhaufen wurde g pioſen zur Stelle und bemüht war, möglichſte Bun von „Bli entſtandenen hat das von aus àGien von b ne 5 holten nicht en r hen 52Halle als Jremdenſtadt. Mitteilung des Baufirma an die Eſag erſtattet e die et und rege volle er h di Sehr eher war
Statſſſhen Amtes ſind in i u und erkwürdig bei tet ngel enheit daß zu ſchaffen. Außer den Luischen n6
Logierhäuſern im September ins 9514 Fremde ausgerechnet vor der Prüfun ung derſelbe durch ei vereinlern haben es nur weni ene für der Srünewalde. Aus der Partei. Am 5. Oktober
abgeſtiegen. Jm September 1926 waren es 8280 Fremde, nen Kriminalbeamten ſämtliche Lo gih 27 gen d e nen Opium eine 2 des erweiterten B der
im September 1913 11807 Fremde. bücher verbrannt waren. her u Frrree SPD. ſtatt, an der 14Ein Briefkaſten, der in Leipziger be die den geſamt Wiqhie denen in der im und ffen teilnahmen. Es wurde u. a de
Jngenieur hat einen er n, an dem Die verpönte Racktkultur. Schützenhaus“ ſtattgefundenen un eine am Sonntag, dem 13. No r übliche
ugleich eine Frankiervorrichtung vorhanden iſt. Es Reſeintion angenommen in welcher der a zu veranſtalten. Der Ei bau dergeh fich um einen Apparat, der vermittels einfacher Adam und Eva freigeſprochen. regierung für ihren W n Rei chuloe ltung ſoll in einer eiten Sitzung
inordnung geeigneter Farbflöche und Prägwalzen en eine Anzahl Mitglieder der Proletari das Vertrauen an idurch Einwurf eines und ſchen Nacktkultur ung war von der Staats J nicht beſonde ahgeſeeh werden. Dieſeoſtkarten in den Kaſten bringt und frankiert, anwaltſ in Naumburg Ankla ben wor Reſolution einen Geiſt u der den e en o e als Abſchluß der vom 6,

du Konſtruktion ſoll ſo ein, daß S in der Waldeinſamkeit im de Vorgeſchmack von ovember vom Hauptvorſtand derbetrügeriſche Manipulationen r badet und dabei Gymnaſtik en geiſtlichen ſparen ehenen
Die e ehe en 12 n ne S re hen le heer h krllere wor e

im heutige ernis erreine emer. e da deinen hreiſorug ber Angenegen en e d
im Sekretariat dortſelbſt noch bis n dieſe in2. Lltober erfolgen Wönnen. W ne u a et d in mkonzert ſelt ün tiete er des C A. X. Dü nimmt, r um vier det e re e e e.n à ASaalkreisWettin. r Die legte e er en h nun r 7 rben ge

rteiverſammlung wurde n den A e ſtatt. Die z et i.oſ rt (Halle) u o d feferten wiederusge ls aragee ellung W d r. ſind den Landnot de
undneteOsmünde. Abwehr der S endikta Zraſtanne en und der rante ür e etur. Am Sonnabend J 23 Möslein des Zweckverbandes e n e e, gelegen
eine von Delegierten der Gemeindefraktion (Ar- ebenfalls r i r ba pfer 2 ideiterliſte und den Delegierten des Arbeiter Sport hinter e t igen e nenrain kaufte aurer
und Bildungskartells zuſammengefetzte Kommiſſion, z die F Löſung dieſer komm und das Verogrund amum Stellun z nehmen zu einer von den FreiA dfaeken a von dem Knöpfmacher Otto

denkern aufgeſtellten r auf Beſcha worben.eines kommunalen Friedhofs und Urnenhains. Zur
en hatte z den de e e Kreis Sangerhauſen Kreis

e ar un mar Delitzſchner rechneten mit den v inationen der Kirche r in Die Kunſtausſtellun
ercharf ab, die ſich immer dort hindernd in den Weg in ittelſchule. h Eiſenbahnzug überführt Bahnarbeiter.

a e o mee etn Fo a t w u mehreren o rn inn Herren von der Reaktion Söhen die zwei Ent der Aula d r ttelſchule J von ne
ſchließungen, die einſtimmig ur Annahm u gekom Gemälden u Padierungen Die Gemöldeabtei 7.56 Uhrmen ſind, beweiſen, daß die Delegierten hinter den lung i 5 r z Malern unſerer en Eilenburg in u e h Karto e eſtgeſtellt.
Forderungen der Freidenker ſtehen und mit ihnen geren ebe beſtritten. Unter den v nen eren r der u eine Jn der Flur Hohenleipiſch 4
noch andere hundert Volksgenoſſen. Der Stein iſt nungen r en Bis von Bahnarbeitern hinein, we i der Kartoffelkrebs Worden Vona Rollen gekommen, ihn wird nichts mehr de S wie K n und einige Verleßte gab. u t ondern nur durch eine

Arbeiter vom e Osmünde, es mit hat einer der a e den Rebel, der heute h der er Schädlingr Weinen h i deren v e z mee de Woeſenrenthen deſe auf lege
t reidenker, Motiv genommen. Beſon u n r e e auf ümliewerdet Mitglied und übi rhienen in Meſte Abteilung de V in feinſte zu oder verſchleppt werden
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it der ſicher iſt. iel die Zerſtörung der Gewerkſchaftsbewegung Willy Srude, Bez. Kinderturnwart.An N. d e Es iſt u Laufe des vergangenenu e S an e rn Die hres ne alle awſt ten der Ponmu- 6. Vezirk. Waßerſport.
Sernierſi. Bl ln e e en Eie verlangen Erfüllnng ihrer Ferdernngen. niſten, die darauf hinzielten, die Kontrolle über Bandesſchulkurſusteilnehmer.

er einem internationalen S
fort ſtellte der m enttie

i a ee e Uleer ſocben Anertennuns

vo Natan i bali
die von underſehbaren Am 16. Oktober, vormittags33 San n Srlu h. ſohn a Farre ein Seſtnſeg z

wiedergegebenen Forderungen en 5Wer en erho t zu 4
9

vertritt, iſt ein nicht zu n

a n nr

ergarbeiterfrauen n e

e Seine defſere Lebeng J n
Kerade im a der r 7 rer Erankreich Deutſchlandhen er a 4 Stimmen a l.n d a in Vergardeſte Strelleinzutreten.otgen ekunt n e wie elend die Wohn und e nntergrundbahnen ſtehen infolge ſeit

der ſen Se e z ſind. Die Krhe ber, heute ver mittag ſtill. e o tlehnt rn vörl n Rei rf n, denkt an Eure ſen, deſhloſſen. ren werden
mit aller Entſ ollten einmal dieſe a um er zwer upt eine von der un e tndie ändige Schlichter hat die Arbeitgeber zs it des ve tet iter r 77 es. en i. t nStaates dann eilegun Kämpfeu a hen den e du i zu einer S edegeri gethan J e sewann h vnler

Statt den eden bri dene e h e e her n ue dheee len len b S zur deut e aus n ebbe en e ger Teil ſeit Vereß “ehenfal e m t nete B. e h vo

h an ſe benecke 8trente ct r i n de mit einem e Helme 7 der' e den ehe Sie eder 2 di be vren er er erſe et den A r edoch nur bereit eine ZulageEine h men auf 46 zu bewilli gen Dieſes An ebegane für Kinderturnen.die weit mmer die Arbe ne abgelehnt und für Die anhaltiſen Vereine halten vom D. dis 89. Oktobere Pauſe e war, die e ter 5 r Streik beſchloſſ an der hule in einen für Kinder

g n ren wi noch a W auche W S detragen pro d i. al 5 i 9etallkarte r Shruhber et x t und un der milea 44
zu Nur di e an Hite a 2 t

g7 krt P i scſeh vee

e ennd tig

n e e

t in
die der a h ſteh deſs leſentardeih d cher i St 1ohn rung vonn n e en S S t S S Ja

tet tot deigten. Nach dem Streikbeginn bei g.die e tun wo an d d di d en e m.vind Sathſen, ded ſie an e ſie der S rauen n en u de de dieſe n T t gehe 4
a r e i er o t el Sue ürt nkohlenarbe ham n Urdeitern in ihren ſän per du S ekungen dieſe Eneſhlehtig wird e piten, n e un n e dein eher in ben S e a n i re
mig a e rn eines El r tet i en. nur ſolange S a m t S le ir Wer aeg in Amerika erkannt. a

eins r Stag ber re
i n e d eilt die Arbeitgeber r nnd hre Not Paris, 4. Oktober. (Eig. Drahtb.) e h Wettin c aden.

n h r un e erkäm iſt und Der 47. Jahreskongreß der amerikaniſ en a al n e eg. ten i hen en. r ein, 3 die e i en Arbeiterföderation iſt am Montag in Los
e ns geſch r u e r T. Sie wut ge r. in Jegenware J a im 6. SeRundfunk Pro e orden er Reche für Sonnt e 4zen c r u W. e Bergarbeiterfrau nicht n beiſeite ſtehen, Wir ſind der Anſicht, daß iel Ko 2 e e w. und 6. November in

wu e i die n e r T b aktiv in die Kampffront einreihen mit dem Kommunismus r ſein ſtatt. e daran beteiligen

ts

die Gewerkſchaften in die Zand zu bekommen, Telnedmer zum Kurſut rnagte We uhr am Hauptbahnhof. v al r ſie er e e zu vereiteln.“ mitzudeingen.et e e e e a Seerinsmitteiwgen.der e herereeiterrectet an cleig ver t rneeee h
bahner e Die Metallarbeiter zählen 97
der Verband der Gas und CElektrigzitätzarbeiter

400 ieder Die18 D ion der T 7beller un Wo a o t extil S fäx Politik und umS e h
e

e e e òè i 1 7 4ruist Kaftee ſt n S
Die führende Qualätsmarke

Große Auswahl

hRichari Poetzseh, Halle a. S. h

Werbt neue Abonnenten
Kauft nur bei Ingerenten!

1 S Thür. In e
empfiehlt frei Haus und ab Lager

Robert Gödicke, Martins 24.
e

Gattung



der A t zählt danng. Wege ch Sinn e 877
nung der ung auf den erſten Bl

rege iſt, wieviel Stimmen worden
entfalle a e hat nur zwei Nachteile, die

In allen Parlamenten ſind die Abſtimmungen Es iſt kein Wunder, daß in unſerm heutigenſeinen ſinnreichen elektriſchen Mechanismus werden
eine Quelle von Verzögerungen und Verärgerungen haſtenden Zeitalter verſucht wird, auch die parla die Stimmen dur eine aſchine ge
der amentariſchen Urbeit; beſonders, wenn nur mentariſche Arbeit zu vereinfachen und nachſzählt und das Endergebnis an einer ſicht
d e ſſe n oder durch Erheben von den Möglichkeit rzen. An Vorſchlägen für eine bar aufgehängten Tafel verkündet, ſobald der Präſi
Plätzen abgeſtimmt werden ſoll, wird die Feſtſtellung Reform der mmungen hat es nie gefehlt; ſie dent auf einen Knopf drückt. Ein Fehler kann ſich der Wahl erhöhen würde. Und ferner ſchützt er
der und NeinStimmen immer eine gewiſſe hatten nur den Fehler, daß ſie eine wirklich ein demnach nicht mehr einſchleichen; außerdem dauert

Anſpruch nehmen, die dadurch, daß ſich die wandfreie und klare Herausarbeitung des Reſul das Zählgeſchäft nur wenige Minuten das Reſultat
eten von ihren Plätzen fortbewegen oderſtates in einer möglichſt kurzen Zeit e iſt jedem Äbgeordnetenſichtbar und kann drückt er auf alle Knöpfe oder mehrmals auf einen

Be lichkeit di d üh ſinken laſſen, Dieſem Ziele ſucht man durch eine Maſ näher von ihm kontrolliert werden. Es dürfte nur eineh wird da De e r r n ie uerſt im finniſchen lament Frage der Zeit ſein, bis dieſes Syſtem ſobald es
e

nicht, welcher Pariei die unrechtmäßig abgegebenenJ iehen ſind. Solange der d rat
nicht vom Tiſch des andes aus abge ltet
oder ſo kontrolliert werden kann, daß jeder ler
nur einmal drücken und damit ſeiner Wahlpflicht

enügen kann, wird der im übrigen durchaus prak-
ebaute Wahlapparat nicht zur allgemeinen

e zs wi nnoch nicht mehr lange dauern, bis
man für dieſe Ausübung ſeiner politiſchen
Rechte S funktionierende Maſchinen benutzen
wird. mit wird das Wahlgeheimnis noch
viel ſicherer gewahrt werden.

Der tiefſte Abgrund der Welt.
Auf dem 1500 Meter hohen Corno d'Aquilio

(Jtalien), der durch das Etſchtal vom Monte baldo
Sie vom Gardaſee) getrennt iſt, war vor zwei
ahren ein Naturſchacht von 123 Meter Fieh er

re worden. Er endet in einer kleinen Höhle.

S

Höhlenforſchern aus Verona in dieſem Sommer in
men wurden. Vor wenigen Jahren
hnen in 27ſtündiger Arbeit gelungen, die

aufgeſtellt. Die Höhle wurde, der neueſten italie-
niſchen Mode entſprechend, „Abiſſo uſſolini“
(MuſſoliniAbgrund) genannt.

e

Stand erreicht, der, v In en ie
nen ſchweren

ahre auf nicht weniger
als 99 Millionen Pfund Sterling. Wie man
auf dieſe Summe gekommen iſt, erklärte der Prä
ident der engliſchen Vereinigung zur Seuchen

ämpfung“ einem Vortrag. „Man hat be
rechnet,“ führte der Redner aus, „daß unſer Land

e h ſoviel Ratten wie Menſchen zählt, nämlich runddag hat man für dieſe Fälle, wo eine namentliche ſeingeführt worden ift. Der finniſche Reichstag beſeine praktiſche Probezeit hinter ſich hat auch in r Werte r S Be
Se ge erforderlich, ein klares Bild der müht ſich, techniſch das Z. Quſe Parlament in anderen Staats Lantes- und Gemeindeparlamenten J ne von r

ung aber dringend erwünſcht iſt, den ſoge Europa zu werden. Schon im vorigen Jahre wur eingeführt wird. im Jahre ausmacht. Die Nahrungsration einer
nannten „Hammelſprung“ eingeführt, beiden im Plenarſaal mehrere Radioempfänger in Auch mit dem Problem, die Urwahl maſchi- Maus erreicht die Hälfte des Verbrauchs von
dem alle m den Saal verlaſſen und durch ſtalliert, um den Verlauf der Reichstagsverhand nell durchzuführen und ſo gegen Beeinfluſſungen und menſchlichen Lebensmitteln, und da die Annahme

ne Türen wieder eintreten mußten, je lungen zu hat man eine gewaltſame Korrekturen é ſchützen, haben die gerechtfertigt iſt, daß wir im Lande ebenſovielnachdem ſie mit Ja oder Nein ſtimmten. Die neue Anlage inſtalliert, durch die künftig die Ab Erfinder ſchon befaßt. Ein öſterreichiſcher Mecha Man e wie Ratten haben, ſo bedingt der Ver
ſcherzhafte Bezeichnung „Hammelſprung“ rührte von ſtimmungsergebniſſe auf elektriſchem Wege feſtgeniker hat einen Apparat konſtruiert, der Druckknöpfe] brauch an Lebensmitteln durch die Mäuſe eine
der Art her, wie zur Zeit der Schlachtsteuer in preu ſtellt werden. Jeder Abgeordnete hat auf ſeinem für die einzelnen Parteien enthält nach dem Druck Geſamtſumme von 33 Millionen Pfund, ſo da
iſchen Städten die vom Lande kommenden Hammel Pult vor h drei Druckknöpfe, für Ja, Nein undſauf den Knopf, den der Wähler wie bis ch die Einbuße an Lebensmitteln, die wir dur

gezählt wurden, indem ſie die Stadttore Stimmenthaltung. Bei der Abſtimmung drückt er hinter verſchloſſener lle ausführt, ertönt eine dieſe Miteſſer erleiden, einen Wert von 99 Mil

e

en

durch einen ſchmalen Spyalt paſſieren mußten. auf den Knopf, der ſeiner Haltung entſpricht. Durch Glocke, die dem vorſtand mitteilt, daß die lionen Pfund Sterling darſtellt.

„Biſt du mir böſe?“ Moos und Raſen, all den Muſikanten, die ihre als wär ſeine Zunge ein Glockenſchwängel
Sie ſchüttelte den Kopf, daß das Kraushaar Stimme abblaſen von Blütenblättern; am Schlag vom behaglichen die ehernen Worte:nte ten. tanzte. zeug die Spechte, und der Wind rauſcht die Harfe. Es ſtehet geſchrieben: Es iſt unmöglich, daß nicht
„Sag mal, Urſel heißt du Mörder? Aergerniſſe kommen; wehe aber dem, durch welchenGeſchichte aus dem Berliner Scheunenviertel.. „urſel Mörder.“ Sie waren darauf bedacht, ſich vor der Väckers i mmen! Es wäre ihm nützer, daß man einen

Von Victor Noack. „Biſt du biſt du ein Mörderkind?“ frau zu hüten und trafen 4 heimlich doch faſt an ſeinen Hals hängte und würfe ihn
6 (Nachdruck verboten.) e u Wort und Blic daß ſie be e ar Morgen, dem die Sonne gnä ig ahlte. u
Weiter berichtet Walter, wie er nur immer habe Eindringlich forſchte er: im Walde bargen ſie ihr Glück. ünter flüſtern Ez war Sonntag Der liebe Gott hatte zur

bedenken müſſen was ſie ihm über ne geſagt Iſt dein Vater ein Mörder?“ m rn trafen W ha r d r des Tages end der Nacht die über dasen ein rüber die ſchrecklichen Teufel ge 3 des rn Tor wr, hat v e n ſie ſich und kehrten dann einzeln nd gen v rn See e n ſein en n

„Ach du verſtehſt mich nich'. mein', menſ nſtan en nbetraweſen 1 rrenſt ſchaut ſie den dein Vater jemanden toigemächt? Jſt er ein ehe r a des ehrwürdi n Vartes i alten Herrn im all
Wehen ſchlägt ein Kreuz: Mörder und ließ ihr nicht Ruhe das Verlangen, dahinter emeinen viel zu leicht bekleideten Himmelswirt

ch 578 R r e kommen. Und keine holde Fee e vie Kinder e n en r a eDer n iſt da; der Spuk iſt gebannt. haupt keen' g'hat.“ t ihre du Ein häßlicher das Weib c m r tHeiter 7 Quelle empfing Walter &y Kuß Er g echt Wiene wie ein Schulmeiſter und vor ihnen auf te zeternd und hob e tie Weinen et VCläubiee

m Dorf n elder.der Sonne. Und er ließ jedes Blümchen, das er ſagte Einen Vater hat jeder.“ denn re an ſHiegen. Des Vealter dte Volk ging zu Gottesdienſt. Würdevoll, feie i
zum Kranze flocht für ſeines toten Freundes Grab,, „Jch kenn' mein' nie.“ mit ſeinem ine zornfunkelnde Ab-teilhaben an der Fröhlichkeit ſeines Herzens, indem] So traurig m e daß ſein Herz vor Mit re Lehit get T d Knabe 17

er's brach, unbedacht nach Kinderart. leid ſchmolz. Er ihr noch näher. ſchrie x e T rDa ſtreifte wie geſtern ſchüchternes „Pſt, Pſt!“! „Wein' nich', liebe Urſel, wenn er ein Mör- d rannt en a u r u e
ſein Ohr. Im ſelben Herzſchlag war's ihm, als der wäre, müßt' du's doch en, gelt? Und wenn Sch annte ollte ihr eufel an
rollte ein dunkelroter Vorhang über den blanken ſer doch einer wäre, ſo könnt'ſt du doch nichts opf.

Himmel. Jäh blickte er zum Gartenzaune. Dortfür, nie wahr 7 7and, wie geſtern, Urſel. Rührendes Lächeln ſpielte Er ſtreichelte ihre Hände. Schickſalsſtunde.
n ihren Zügen. Als er dieſes Lächeln erkannte „Aber e mal, die Meiſterin behauptet Das ganze Dorf wiegelte die Meiſterin auf

eine Schamwelle über ſein Geſicht. Er ging ſteif und feſt, du hätteſt mich behext.“ egen das Kind. Zum Pfarrer war ihr erſter Weg.
zu der Kleitien und bot ihr das Kränzchen dar. Sie lachte ihn an durch Tränen. „Behext? m v in ſeine ſtille Stirn„Kumm' mitte,“ bat ſie, indem ſie die Huldi- Was is 'n das?“ hinein. e der Müh re nach einem Gewitter durch welche Aergerniſſe gekommen ind und der

gung ich'.“ „Nu behext Das weißt du nich 'mal? h trüb aufgewühltes Waſſer durch s nützer wäre, wenn man einen Milhiſtein an ihren
ehe is das is das is eb'n behext.“ da wälzt, ſlamite die Rede der Fran Hals hangte und ſie in den Teich würfedar ihr Geſicht und langſam ging P Kichern ſteckte ihn an. durch das Gehege ihrer Zähne, quirlten Bezich en auf den hintern Plätzen in der kühlen

O Mitleid! Er eilte am Bache entlang. Wo er „Jubelnd rief er's und ſchlang dabei die Arme ſeſſenheitUrſel!“ tigungen der Laſterhaftigkeit, Unzüchtigkeit, Be e re e altes h war e
u mm agare er ra m ru gen t

unterm ne hinweg floß, ſchlüpfte auch Walter um ihren Hals und drückte und herzte ſie und küßte a s mit da Durfhe arrer, raus und ſir
en ſchauer hie u and idhie ſie auf den Mund. ne aus mit da re, Herr r, t torbenheit, in dendurch. n mit da it de z che Abgeſ lT muntern Bach um die Wette, ſchnellte er „Urſel, ich hab dich ſo lieb!“ dw i aboſt uf e hochwürd der e Gliedmaßen Starrheit, alles wie bei abgenützten

davon. Schützend hielt die alte Eiche Aeſte über Furt muß ſe; ſe x uns a m Unglicke!“
golden

luſtig, Kälber und Fohlen, tummelte ſich Jugend.Das ſchwarze Geſangbüchel mit eigelbem n
trugen alle wie buchfremde Hände eben Bücher

Die Frauen erwarteten was beſonderes von der
ent Predigt. Hatte doch die Bäckerin nicht
ä e

die,t i lian wagte daß v r

Arbeitstieren vor Pflug oder Wagen. Harthö
r r 's in ihrer Stumpfheit kaum bemerkt,

Wie geſtern trafen ſie ſich am Hohlweg. Hand die Kinder. Die Sonne hän e Fäden in Sie mte, um Atem zu ſchöpfen. da ttelpunkt alles Geredesin Hand wanderten ſie hinauf zum Walde. Eine die Zweige. Das gab ein ling im e Wie ein fre Mond an des geiſtlichen z es nicht beigebracht hätten e
alte Eiche ſtand dort, die, gaſtfreundlich zum Lagern Baldachin. Elfen wanden Girlanden um den grau Herrn hinter graublauen Tabaks fünfmal ſchon ward ihnen auf die Schulter geklopft
einladend, ſich eine weiche, bequeme Moosbank zu grünen Stamm und ſtreuten Blumen. Das wolken. milder Gebärde weicher Hand gebot und bedentſam geſagt: „Na, Vadder, ſpitzt man deoeleg Hier hielten ſie Raſt. rcheſter des Waldes ſpielte: Flöten in n, ein ſer n. Durch das ſanft ſchwankende Ge Ohr'n! heut gehrs ieber euch her.

Hände ließen nicht voneinander. Korps von raſpelnden, zirpenden in lwölke ſinnender Blick. Salbungsvoll (Gortſetzung folgt)
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